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Vegetationseinheiten
Teichsimsen-Röhricht, Rohrkolben-Röhricht, Teichschachtelhalm-Kleinröhricht, Laichkraut-Schwimmblattdecke, Hornblatt-Tauchflur,
Seggen-Saum

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Potentiell durch Infunktionssetzung der Entwässerungssysteme gefährdet

Keine Ausbesserung der Entwässerungssysteme

keine Gefährdung
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20004

X

Ca. 0,9 km nordwestlich von Neuhof in der nördlichen Randzone des Höhenrückens der Pommerschen Hauptendmoräne befindet sich 
innerhalb einer größeren Grünlandfläche ein Senkenkomplex.  Einige der Senken sind vermoort. Sie wurden früher alle entwässert. Einige 
der Senken sind nach 1962 infolge des Verfalls der Entwässerungssysteme überstaut worden. Der genaue Zeitpunkt konnte nicht festgestellt 
werden. 

Die hier beschriebene Senke ist relativ flach überstaut. Innerhalb des Wasserkörpers wachsen eine Laichkraut-Schwimmblattdecke mit 
Potamogeton natans und eine Hornblatt-Tauchflur. Im Zentrum stehen Inseln mit einem Teichsimsen- und einem Breitblattrohrkolben-
Röhricht. 

Entlang des Ufers hat sich ein Teichschachtelhaln-Kleinröhricht entwickelt. Dahinter wächst ein Saum mit verschiedenen Seggen, die aber 
noch keine echten Gesellschaften ausbilden. Die wesentlichen Arten sind  Carex vesicaria, Carex acutiformis und vereinzelt auch Carex  
elata. 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alisma plantago-aquatica Cardamine pratensis Carex acutiformis Carex vesicaria
Ceratophyllum demersum Eleocharis palustris Equisetum fluviatile Glyceria fluitans
Lemna minor Lemna trisulca Myosotis palustris Phalaris arundinacea
Polygonum amphibium Potamogeton natans Ranunculus circinatus Ranunculus flammula
Schoenoplectus lacustris Spirodela polyrhiza Typha latifolia

Carex elata Carex pseudocyperus Salix cinerea


